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Ercclttivc Fellbictung.
Von dem k.t.Bczirtsamtc Planina als

Gericht wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr das Ansuchen deS Hcrln

Mathias Wolfingcr uon Planina gegcn
Andreas Oschabcn von Grahown wegen
anS dcm Zahlungsaufträge vom 22. Iän«
ncr 180«, Z. 100, schuldiger 00!) fl. ö. W.
l-. «. c. iu die executive öffentliche Verstci'
l^rnng der dcm letzter» gehörigen, im
OrnudbuchcHaasberg «nl>Nct..Nr. 703 '/2,
730, 741, 744, 749, Urb.'Nr. ^02/1125,
200/1129, 207/1130, 208/1131 vorkam-
inenden Realitäten, im gerichtlich erhobe-
nen SchätzungSwcrlhc von 950 fl., 70 f l . ,
130 f l . , M fl., 50 f l . , 4200 f l . , 80 f l . ,
200 fl. mid 200 ft, ö. W , gcwilligct und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic»

. tuugslagsatzuugcu cuif den
5. M ä r z ,
5. A p r i l und
3. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worrcn, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bci der letzten Fcilbictuug auch nutcr
dcm Schä'huugswcrlhc an den Mcislbic«
lcndcu hiutaugcgcben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscztract und die ̂ icitatiousbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. k. Aczirtsamt Planina als Gericht,
am 10. Jänner 1807.

( 3 2 2 - 1 ) Nr. 5748.

Executive Fcilbietmlg.
Von dem t. l. VezirkSamte Großlaschitz

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
CS sei ubcr das Ansuchen dcS Josef

Magovatz, durch seine dcvollinächtigtc Eho
gattin Mariana Magovatz, von Obcrgnrk
gegen Anton Strack) uon Hotschcwjc wegen
alls dem Zahlungsaufträge vom 18, De-
cember 1800, Z. 5748, schuldiger 70 f l .
ö. W. c. ». c in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Lchtcrn gehörigen,
iu, Grundbuche der Herrschaft Zobclsbcrg
^tcclf . ' ) i r . 324 vorkommende» Realität
sammt Au- und Zngcl'ör, im gerichtlich
erhobenen SchcitznnaSwcrthe von 2090 fl.
ü. W., gcwilligct lind zlir Vornahme der-
selben die drei Fcilbictnngs-Tagsatznngcn
auf den

2. A p r i l ,
2. M a i und
3. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts«
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbiclung anch nnler dcm Tchäz-
zungswerlhc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund«
unchsextract und die Licilationsbedinguisse z
können bei diesem Gerichte in den gcwöhn<
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc.
richt, am 18. December 1866. ,

ebener Erde. hübsch groß, istziu Nnterscl i isrhka
» a u s « N r . ii^l für Gcorgi zu>erpachtcn.

Nähereö boiin Hani«rigenthü!ucr daselbst.

(319-1) Nr. 251.

Reassmninmss dcr
dritlcli crce. Fcilbictuug.

Von dcm k. k. VczirlSamtc Großlaschitz
als Gericht wird lncmit bekannt gcmacht:

Es sei übcr das Ansuchen dcs Mathias
Grebenz von Großlaschitz gegen Matthäus
Mcßajcdcc von Bruhan^vas wcgcu aus
dcm gcrichtlichcn Bcr^lcichc vom 19. August
1854, Z. 5010, schuldiger 107 sl. 10 kl.
ö, W. >'. ^. <'. iu die erccutive össcntlichc
Versteigerung dcr dein Achtern gehörigen,
im Grundbuchc Zobelsbcrg »'>» i)tclf..Nr.
124 vorlommcudcu Realität sammt A»-
undZngchör. im gerichtlich erhobenen Schäz>
zungswcrthc von 1284 f l . ö, W , im Reas<
sumirnngswcgc gcwilligct und zur Vor»
nähme derselben die dritte Fcilbictnngs-
tagsatznng auf den

2. A p r i l 1 8 0 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, >'» !<»<'<> dcr Amt«?-
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
das; die feilzubietende Realität bci dieser
Fcildietnng auch uutcr dcm Schätzung«-
werthe an den Meistbietenden hintaugcgc«
bcn werde.

Das Schätzuugsprolokoll, dcr Grund-
buchsc),'tratt und dic VicitationSbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 12. Jänner 1807.

(193—2) Nr. 7415.

NelGlmmlilg dcr
drittel! crcc. Feilbietum;.

Vom k. k. Bczirksamtc Pl^uina als
Gericht wird im Nachhange zu dcm Edictc
vom 21. ?lvvcmbcr 1804, Z. 52 l i1 , in
dcr ErccutionSsachc dcs Aiathias Wolfiw
gcr von Planiua gegen Mathias Slof in
^liicderdorf l'^lu. 118 fl. 44 lr. c, 5. c.
bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuche» dcS ersteren in
die Reassnmilung dcr dritten cxccutiucu
Veräußerung dcr den« letzteren gehörigen
Realität >̂!» 9tclf.-Nr. 2'/^ :„ ! Siltichcr
Karslcrgill, im Schätzungewcrlhc von 2200
Gulden, gcwilligcl und zur Vornahme l-cr-
selben die Taßsatznug aus dcn

2, M ä r z l. I . ,

Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts lnit dein
ursprünglichen Anhange angeordnet wol dcn.

5t. k. Vczirtsamt Planina als Gericht,
am 10. Jänner 1807

»Aufnahme von Darleihen,»
> Anlauf, Verlauf und Tausch von Realitäten»
> — Ablösung von Satzposteu —wcrdcn directs >
W Aufträge unentgeltlich cutgegeugeuommc» iu R
D drr Kauzlel dcö L. T n r t e l t a u b , Wien,»
> Stadt, Nauhcnsteiiigassc Nr, 5. (2W- 2) D

(320—1) Nr. 250.

Erecntive Feilbictuug.
Von dcm k. k. Vczirksamtc Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcö Johann

Stcch von MalavaS, als Ecssionär dcr
Anton nnd Johann Mcßajcdez, gegen An«
ton Dcbclak von Sagoriza wegen aus
dcm gericljllichm Vcralcichc vom 24. Ssp-
lcmbcr 1803, Z. 3900, schuldiger 120fl .
ö. W. <'. ̂ . l>. die t^ccnlivc öffentliche Vcr»
slcigi'rung dcr dem Achtern gehörigen, im
Grnndbnche dcr Herrschaft Zobclsbcrg 5ül)
i)lctf.«')ir. 101 vorkommcndcn Rcalilät, im
gerichtlich cihobcncn Schätznugswcrthc von
910 fl. '10 lr. ö. W., bewilliget und zur
Vornahme dcrsclbcn die drei Feilbictungs»
tagsahuugcn auf dcn

20. M ä r z ,
2 0. A p r i l nnd
2 5. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vo»mittags nm 9 Uhr, in !<»>'<)
dcr Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubictcndc Realität
nnr bci dcr letzten Fcilbictung auch nn^
tcr dcm Schätzungswcilhc an dcn Vlcist»
bietenden hiulangcgcbcn lvcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund«
buchscxlract lind dic Licitationsbcdingnissc
töuncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslnndcn cingcschcn werden.

K. l. Aczirtsamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 12. Jänner 1867.

( 1 7 5 - 2 ) Nr. 1772.

Vekmllttlmichllllg
a» die unbekannt wo befindlichen Mathias,
Maria, Primus, Margarclha l , Barbara,

Margarctha N. und Jakob Blazic.

Vom t. s. Äezirksamte Kronan als
Gericht wird dcn unbekannt wo bcfinoli-
chcn Mathias, Maria, PrimnS, Mnrga-
rctha l.. Barbara, Margarctha l l . und
Jakob Älazic hicmil bekannt gemacht:

Es habe Paul Rasingcr von Alpen
Nr. 20 wider sie die Klage auf Böschung
ihrer bci dcr ihm gehörigen Realität 5l,I»
Urb.-Nr. 182 -»I Wcißcnfcls versicherten
Fordcrnngen pr. 228 fl. , 305 fl. 25 kr.,
110 f l . 5 lr. und 130 fl. 44 lr. hicrgc-
lichts überreicht, worübcr die Tagsatzung
auf den

2. A p r i l 1 8 0 7 ,

Voimittags 10 Uhr, anbcranmt und Hcrr
Franz Gril l vo» Aßling ihnen als ^ur:>-
!<i,- !>!>5<'ulni»! bestellt worden.

K. k. Bezirksamt Kronan als Gericht,
am 10. November 1800.

I n der Ztlldt Stein
ist ein zieinlich ssroßcs Gewö lbe , c»n besten
Plcû c a/legen, iwlhigcnsalltj nnch init Wohnnng
allsoglcich zn vergeben. Dasselbe eignet sich in ^
ssolgc der äußerst günstigen Lage zu jedem Ge- ^
schäft̂ betriebc. <^61—I)

Anölunft beim Eigcnthilm«r Josef V a u o s .

Dlllteyeugungz-
Pomade

i» Dose Vft.ttttkr.
l Dieses Mittel wird täglich

einmal Morgens in der Por-
tion von zwei Erbsen in die Hantslellcn, wo der
Bart wnchsen soll, ringcncben und erzeugt bin-
nen sechs Monaten einen vollen, frostigen Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wirlsam, daß et« schon «
bei jungen beuten von 17 Jahren, wo noch gar «
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Barl in drr >
oben gedachten Zeit hervorruft. Die sichere Wir- >
knng garautirt die Fabrik. «

Chinesisches ^

ä Flacou H fi. «<p kr.

Mi t diesen, laim mnu Aussenliraucil. Kopf- »
nnd Barlhaare filr die Dauer echt färben, vom
blässesten Blond nnd dnnttrn Bloud bis Branu
nnd Echwar; hat mau die ssarbenuuain-en ganz
in seiner Gelvall. Diese Composition ist frei von
uachtheiligen Stoffen; so erhält z . B . das >.'lnge
mehr (5haraller und AuSdrn^, wenn die Augen-
brauen etwas duuller gefärbt werden. Die vor-
züglich schönen Farben, die durch dieses Mitlel
hervorgebracht werden, Übertreffen alles bis jcht
Cristirendr.

Erfinder: Ro the H Üomp. iu Berlin, Com-
mandaulenstrnsjc Nr. IN. — Die3tiedcrlage befindet
sich iu Laibach bei Herrn Albert Trinker,
Hanvlvlcch Nr. 239. (74 :j)

(311-3) Nr. 440.

Waare» - Licitatious- «
Kulldlnachullss. »

Von dem k. k. Aezirtsamlc ObcrlaibachM
als Gericht wird kund gemacht: W

Mi t Aczng auf den Concurs iiberW
daS Vcrinogcu dcs in Villichgratz wohn-W
haften Spcccrci. Waarcuhändlcrs IohannM
Rant wird wcgcn im Mi l tc l licgcnderW
Gefahr dcö Verderbens der nntcr cngeiW
Sperre befindlichen Sftcccrciwaarcn undM
gefährdeten Sicherheit des AufbcwahrungS-W
locales die Eroffo ^ FcilbiclnngstagsatznngW
von Auitswcgcn auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 0 7 W

und allenfalls anf dic daranf folgenden Tage
'» >"l!0 Äillichgratz mit dcm Acifatzc aus-
geschrieben, daß die Concnrsgrgcnsläude
nntcr dcm Schätznngswcrlhc nicht hint'
angegeben wcrdcn.

K. t. Bezirksamt Obcrlaibach als Ge-
richt, am 5. Fcbrnar 1867.

Ä » 2 , « « ^ l . ^ ; < . l , 4 W i e n , 1^. Februar. I m Allgemeinen hiell die günstige Etimmnug au. trotz Neallsirnugen. welche dic im Verlaufe erzielten Aufbesserungen ermäßigten. Devisen M'd
M l s t l l t » l l l U ) I . Valuten schloffen etwas steifer. Geld flüssig. Umsa^bekuigrcich ^ ^ ^ ^

Oeffentliche Schuld.
Geld Waare

I n ä. W. zu 5>pCl. filr 100 fl. 57.70 57X0
I n iistcrr. 'Währung steuerfrei »>l.W 62.10
'/, Stencranl. in 0, W. u. I ,

l«,l1 zn 5>pCt. rückzahlbar . l'1.50 91.75
</, Steucranl. iu ö. 39. v. I .

I«<;4 >̂ s.pEt. nicizahlbar . i<9.25 89.75
Silbcr-Anleheu von 1«<;4 . . 77.50 7^.—
Silberaul. 1805 (ssrcß.) rilckzahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 p(5t. 100 sl. 81.50 62.
Nat.-Anl. mit Iän.'Couft. zu 5"/. 7^.— 72 10

., „ „ Apr.-Eaup. „ 5 „ 72.— ?2.!0
MctalliqncS . . . . „ 5 „ 02.2.', 62.50

detto mit Mai-Conp. „ 5 „ 61.50 64.60
dctto . / . . . «4 ; . , 5 5 . - 55.50

Mit Verlos, li. 1.1839 . . . 145.50 146.-
„ „ „ 1854 . . . M.50 8 1 . . .

, „ I860 zu 500fl. Ü0.80 ! ) ! . -
" " , ^ I860 „ 100 „ 91.50 9 5 . -

'. ', " 1864 „ 100 ., 8 5 . - «5,20
Como-Nenteusch. zu 42 I.. !,»3l. 18 - 1850
lt dcr Krouländcr (siir 100 fl.) Gr.-Eutl.-Oblig.
Niederosteneich . . zu 57« 8^ '0 3750
Obrrösterreich . , « 5 „ 88.5U 89.50

Geld Waare
Salzburg . . . . zu 5°/,. 85.— 8 6 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 90.— ! ' 1 . -
Mähren . . . . „ 5 „ 8?.— —.—
Schlesien . . . . „ 5 „ 87.— 88.—
Steicrmart . . . „ 5 „ 86.5l» 87.—
Ungarn „ 5 „ 72.75 73.25
Tcmescr - Banat . . „ 5 „ 72.— 72.50
Croatlen uud Slavonien „ 5 „ 73. - - ?4.—
Galizicu 5 „ 71.75 72.25
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 70.75 71.25
Bniovina . . . . „ 5 ,. 70.75 71.25
Ung, m. d. B.-E. 1867 ,. 5 ,. 72.50 72.7 '
Tem.B.m.d.V.-C. 1867„ 5 .. 71.75 7 2 . -

A c t i c n (ftr. Stilcl).

Nationalbanl (ohuc Dividende) 775.— 777.—
K.sscrd.-?iordb,zn 1000 sl. C ,M, 1665.- I668.—
Kredit-Anstalt zu 200 f l . ö. W, 1<>5 25 195.50
9l. ü. EScom.-Grs. zi'500fl. ü.W. <<28.— 630 —
S.-E.-G.zn200fl.CM,o.500Fr. 2"6 10 206 30
Kais. Clis. Bahn zu 200 fl. CM. 144.— 144.50
Süd.-uorod,Vcr.:V.200 „ „ 129.— 129 25
Süd.St.-,l.-veu,u.z,-l.E.200fl. 205.— 205 50
Gal. Karl-Lnd.-V. z.200ft.(5M. 220.25 220^75

Geld Waare!
Vöhm. Westbahn zu 200 fl. . 1 5 9 . - 160.—
Oest.Don.-Dampfsch.-Grs. ^ 4 9 3 . - 495.— !
Oesterreich, ^'loyd iu Triest Z ^ 20?.— 209.—
Wicn.DamPsm.-Actg.500fl.u.W. 480.— 485.—
Pester Kettenbrücke . . . . 365.— 375 —
Nuglo - Austria - Bant zu 20l> sl. 89.-- 89.50
Weinberger Cernowitzcr Acticn . 184.50 185.—

Pfandbriefe (für 100 st.)

National- ^ 10jährige v. I .
bank ans > 1857 zn . 5°/, 105.— — . -
6. M. 1 vcrloöbare 5.. 96— 96.50

Nalionalb.ansij.W verlob.5 „ !11.30 9150
Ung. Bod.-Crrb.-Anst. zu 5'/, „ 87.50 8«. -
Allg. öst, Bodcu-Crcdit-Äustalt

uerlosbar zu 5"/„ in Silber 103. - 104.—

Uose (pr. Stilck.)

(5rcd.-A.f.H u.G.z.100st.ü.W. 132.25 132.50
Don.-DmPjfch.-G.z.100fl.CM 8«.50 89.50
Slabtgcm. Ofen „ 40 „ «. W. 26,50 27.50
Esterhazy .. 40 „ <5Vl. 98.— 100.— !
Salm „ 40 „ „ . 30.50 31.50
PaNfst) , . 4 0 , . „ . 2 6 . - 27.—5

Geld Waatt
Clary zu 40 fl. EM. 2 6 . - 2 7 ^
St. GenoiS „ 40 „ « . 24.— 25.^
Wiudischgräl̂  „ 20 „ „ . 1 8 . - 19-^
Waldstein „ 20 „ „ . 21.50 22.5^
Keglevich „ 10 „ „ . 1 4 . - 1 ^ - ^
Nudolf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12-'"

Wechsel. (3 Monate)

NugSbnrg für 100 st sildd. W. 106.75 1^>'^
ssranlsnrta.M 100 fl. detto 107. -107. '
Hamburg, für 10, Mark Vanlo 95 25 9 ^ "
London für 10 Pf. Sterling . 127.50 1 2 ^
Paris für 100 Franlö . . . 50.65 ü " . "

(5ourS der Geldsortcn

Geld M a " "
K. Mlinz-Dncateu 6 st. 2 kr. 6 st- ̂  ^ '
Napolconöd'or . . 10 „ 21 ,. 10 .. " "
Rufs. Imperials . 10 „ 44 „ 10 « f^ ,"
Vcreinslhaler . . 1 „ 90 „ 1 " ^.'/
Silber. . . 126 „ 25 „ 126 „ ^ ' "

Krainische GruudenllaNnugS - Obligatio»"'' ^^
! valnolirmig: 82 Geld, 8<i Waare

Druck und Ver lag Uon I g n n z 0. K l s i n m a y » und ssebor C a m b e r « i n Laibach


